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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TSV Dörzbach : VFB Bad Mergentheim 
Samstag, 20.04.2024, 18:30 Uhr

9:6-Erfolg für VFB Bad Mergentheim beim TSV Dörzbach

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Rudolf Giller in über 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste VFB Bad Mergentheim im verlegten Match der Herren Bezirksklasse A Gr.1
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Dörzbach, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Pattschull und Herrmann die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:
13.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Kaiser / Rogulka im Match gegen Schrickel / Frey, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Chancenlos waren Beck / Ehrmann gegen Pattschull / Herrmann nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wegner / Giller war für
Ehrmann / Ehrmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Markus Kaiser verpasste es mit einem 1:3 gegen
Sven-Dominik Herrmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Björn Rogulka und Uwe Pattschull, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Jochen Beck überzeugte im Match gegen Reinhold Frey, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Jonathan Ehrmann sein 3:2 gegen Christian
Schrickel unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Mia Ehrmann gewann ihr Spiel gegen Rudolf Giller sicher und
anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:8, 12:10, 11:6. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Julia Ehrmann die Begegnung mit 1:3 gegen Herwig Wegner abgab und eine Niederlage
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Dörzbach und VFB Bad
Mergentheim. Nicht ganz mithalten konnte Markus Kaiser, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Uwe Pattschull, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 19:13 für Kaiser und 24:6 für Pattschull seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Björn Rogulka seinem Gegner Sven-Dominik
Herrmann letztlich beim 9:11, 5:11, 11:8, 10:12 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die richtige Taktik hatte Jochen Beck
wiederum beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Christian Schrickel von Beginn an. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jonathan Ehrmann und
Reinhold Frey, ehe sich der Spieler des TSV Dörzbach mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mia Ehrmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Herwig Wegner ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Rudolf
Giller war am Nachbartisch dagegen Julia Ehrmann, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine unterm
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Strich sehr ausgeglichene Partie. Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Giller, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Ein umkämpfter Teamerfolg für VFB Bad
Mergentheim war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Dörzbach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:22 bei 4 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft VFB Bad Mergentheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Dörzbach

Doppel: Kaiser / Rogulka 0:1, Beck / Ehrmann 0:1, Ehrmann / Ehrmann 0:1 
Einzel: M. Kaiser 0:2, B. Rogulka 0:2, J. Beck 2:0, J. Ehrmann 2:0, M. Ehrmann 2:0, J. Ehrmann 0:2 

 VFB Bad Mergentheim
Doppel: Pattschull / Herrmann 1:0, Schrickel / Frey 1:0, Wegner / Giller 1:0 
Einzel: U. Pattschull 2:0, S. Herrmann 2:0, C. Schrickel 0:2, R. Frey 0:2, H. Wegner 1:1, R. Giller 1:1


